
Untersuchungs-Stelle  
für Bremen und Bremerhaven

Wollen Sie einen Termin ausmachen? 
Dann rufen Sie uns gerne an. 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 15.00 Uhr 
Tel. 0421-497 73920 
Fax 0421-497 19 73924 
E-Mail: gewaltschutzambulanz@gesundheitnord.de 
www.gesundheitnord.de/gewaltschutzambulanz 

Wenn niemand am Telefon antwortet: 
Dann sprechen Sie bitte eine Nachricht  
auf den Anruf-Beantworter.  
Wir rufen Sie bald zurück.

Wollen Sie sich untersuchen lassen?

Das geht zu folgenden Zeiten: 
Montag:	 8.30 bis 12.30 Uhr 
Dienstag:	 12.30 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 8.30 bis 12.30 Uhr 
Donnerstag:	 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:	 8.30 bis 12.30 Uhr

Danke!

Die Senatorin für Gesundheit, Frauen und  
Verbraucher-Schutz gibt der  
Gewalt-Schutz-Ambulanz Geld.

So dass sich die Gewalt-Schutz-Ambulanz  
um die Menschen kümmern kann.

Wollen Sie uns einen Brief schreiben? 
Dann schicken Sie ihn an folgende Adresse:

Gewaltschutzambulanz Bremen 
am Klinikum Bremen-Mitte 
Postfach 4 / Poststelle 
St.-Jürgen-Straße 1 
28205 Bremen

So erreichen Sie uns: 

GEWALT-SCHUTZ-
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Hier finden Sie uns:

Wollen Sie zur Gewalt-Schutz-Ambulanz kommen? 
Dann kommen Sie bitte über den Eingang Zentrale  
Notaufnahme in das Klinikum Bremen-Mitte.

Die Adresse ist: 
St.-Jürgen-Straße 1, 28205 Bremen

Fragen Sie bitte an der Information nach der  
Gewalt-Schutz-Ambulanz. 
Wir holen Sie von dort ab.

Bitte beachten Sie: 
Der Zugang ist barriere-frei. 
Sie können problemlos im Roll-Stuhl zu uns kommen.

Öffentliche Verkehrs-Mittel 
Straßen-Bahn: 
Nehmen Sie die Linie 2, 3 oder 10. 
Steigen Sie an der Halte-Stelle St.-Jürgen-Straße aus.

Bus: 
Nehmen Sie die Linie 25. 
Steigen Sie an der Halte-Stelle Klinikum Bremen-Mitte 
aus.

Auto: 
Es gibt folgenden Park-Platz: 
BREPARKplatz,  
Am Schwarzen Meer 142,  
28205 Bremen

Bitte beachten Sie: 
Sie müssen dort fürs Parken bezahlen.

Eingang Zentrale  
Notaufnahme 
St.-Jürgen-Straße 1, Bremen 



www.gesundheitnord.de/gewaltschutzambulanz

Liebe Bremerinnen und Bremer,  
liebe Bremerhavenerinnen und  
Bremerhavener,

wir wollen Ihnen unsere Gewalt-Schutz-Ambulanz  
vorstellen.

Alle Menschen können zu uns kommen,  
die Gewalt erlebt haben.

Und zwar unabhängig vom Geschlecht.

Menschen, die weiblich, männlich oder divers sind.

Divers heißt hier:

Diese Menschen sind weder eindeutig weiblich noch  
eindeutig männlich.

Wir begrüßen junge und ältere Menschen.

Wenn es nötig ist, dann arbeiten wir mit dem  
Eltern-Kind-Zentrum Prof. Hess zusammen.

Und mit der Abteilung für Frauen-Medizin am  
Klinikum Bremen-Mitte.

Ihre

Wer kann sich an uns wenden?

•	 Menschen, die Gewalt erlebt haben

•	 Menschen, die vergewaltigt wurden

•	 öffentlich-soziale Einrichtungen

•	 Ärztinnen und Ärzte

•	 Kranken-Pflegerinnen und Kranken-Pfleger

Was bieten wir Ihnen an?

•	� Wir helfen Ihnen kostenlos.

	 Wir machen Fotos von den Verletzungen.

	� Und wir schreiben Informationen über  
die Verletzungen auf.

	 Das ist wichtig, wenn Sie die Täterin oder den Täter  
	� anzeigen wollen.

•	� Wurden Sie vergewaltigt?

	� Dann kommen Sie sofort in eine Zentrale  
Notaufnahme.

	� Zum Beispiel ins Klinikum Bremen-Mitte,  
Bremen-Nord oder Bremerhaven-Reinkenheide.

	� Wir können bis zu 72 Stunden nach der Tat  
die Spuren sichern.

	� Sie können danach zur Polizei gehen.

	 Aber Sie müssen nicht zur Polizei gehen.	

	 Bitte bringen Sie Ihre Kranken-Versicherungs-Karte mit.

	 Keine Sorge: 
	 Wir informieren nicht die Kranken-Kasse.

•	� In der Gewalt-Schutz-Ambulanz sind Sie sicher.

	 Wir sprechen in Ruhe über die Untersuchungen.

	� Wir untersuchen Sie nur, wenn Sie damit einverstanden 
sind.

Dr. Saskia Etzold	  
Leiterin 	

Ramona Rohlwing 
Casemanagerin 	

• 	�Wir sprechen mit niemandem über die Tat oder  
über Ihre Verletzungen.

	 Auch nicht mit der Polizei.

•	� Wir müssen vor der Untersuchung Ihre persönlichen  
Daten prüfen.

	 Bitte bringen Sie Ihren Ausweis mit.

•	� Wenn Sie möchten:

	� Dann beraten wir Sie, was Sie nach der Tat machen 
können.

	� Zum Beispiel was passiert, wenn Sie zur Polizei gehen 
wollen.

	� Brauchen Sie eine Übersetzung in die  
Gebärden-Sprache?

	 Oder in eine andere Sprache?

	� Dann informieren Sie uns darüber, wenn Sie den  
Termin ausmachen.

Liegen Sie im Kranken-Haus oder wohnen 
Sie momentan im Frauen-Haus?

Wenn Sie nicht zu uns kommen können: 

Dann kommen wir zu Ihnen. Bitte rufen Sie uns an. 

Oder bitten Sie die Pflege-Kräfte, bei uns anzurufen.
Achtung!

Tut Ihre Verletzung sehr weh?

Oder blutet die Verletzung?

Dann gehen Sie bitte schnell zu einer Ärztin  
oder zu einem Arzt.

Oder gehen Sie in die Notaufnahme.

Wir können nicht Ihre Wunden versorgen.

Wir können auch nicht feststellen, ob ein Knochen 
gebrochen ist.

Was müssen Sie tun?

Bitte machen Sie einen Termin aus.

Rufen Sie uns an.

Die Nummer ist: 04 21-49 77 39 20

Nach einer Vergewaltigung können Sie auch  
ohne Termin zu uns kommen.

Bringen Sie bitte mit: 

•	� Ihren Ausweis: zum Beispiel Personal-Ausweis  
oder Pass

Vielleicht:

•	� ärztliche Berichte über die Gewalt-Tat  
(wenn es welche gibt)

•	� die Vorgangs-Nummer 
(wenn Sie die Tat bei der Polizei angezeigt haben)


